
Begründung: 

 

Fernwärme wird in Düsseldorfer nach unterschiedlichen Tarifen abgerechnet. In 

Garath und Umgebung sind die Kosten  mit 4,94 Cent (brutto) um fast ein Drittel 

(30,3%) teurer als in der Innenstadt. Das ist zwar eine saubere Sache, aber nicht 

gerade preiswert. Insbesondere wenn man berücksichtigt, dass das Leitungssystem 

für die Fernwärme in Garath und Urdenbach nach z.T. fast sechzig Jahren – wenn 

auch zwischendurch verbessert – mittlerweile abgeschrieben sein dürfte. Vielleicht 

ergeben sich darüber hinaus auch Kostenvorteile, wenn im Benrather Osten das 

Albrecht-Dürer-Kolleg und die Wohnsiedlungen südlich der Paulmühlenstr. 

(Leitungen im Bau) und südlich der Hildener-Str. angeschlossen werden.  Diese 

Ersparnisse müssen nun endlich an die Garather Haushalte weiter gereicht werden!  

  

Mit freundlichen Grüßen für die SPD-Fraktion  

  

Christiane Sieghart-Edel 


